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Politische Gemeinde Hüntwangen 
Protokoll der Gemeindeversammlung 
 
 

 
Protokoll Nr. 2/25 
Versammlung vom 10. Juni 2025, 20:00 – 21:45 Uhr 
Saal Goldbachschür, Dorfstrasse 59, 8194 Hüntwangen 
 

  
Vorsitz: Hauser Matthias, Gemeindepräsident 
  
Protokoll: Keller Stephanie, Gemeindeschreiberin 
  
Anwesend: 
 
 
 
 

Stimmberechtigte: 22 Personen 
 
Nichtstimmberechtigte: 2 Personen 
 

 
Traktanden 
 

1. Politische Gemeinde Hüntwangen, Jahresrechnung 2024, Genehmigung 3 

 

2. Anfrage im Sinne von Artikel 17 Gemeindegesetz, zu Handen der 
Gemeindeversammlung vom 10.06.2025, Moser-Harder Brigitta 

4 

 

  
Begrüssung 
 
Gemeindepräsident Hauser Matthias begrüsst die erschienenen Stimmberechtigten. Von der 
Presse ist Alexander Joho von den Schaffhauser Nachrichten anwesend. Er erklärt die 
Gemeindeversammlung als eröffnet.  
 
 
Aktenauflage 
 
Hauser Matthias stellt fest, dass die Akten mit den zugehörigen Unterlagen während der 
gesetzlichen Frist zur Einsicht aufgelegen sind. Zudem ist die Einladung zur 
Gemeindeversammlung in alle Haushaltungen zugestellt worden. Das Weisungsheft wurde 
ebenfalls allen Interessierten Einwohnerinnen und Einwohnern per Post zugestellt. 
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Stimmenzähler: 
 
Nachdem aus der Versammlung auf entsprechende Anfrage hin keine Vorschläge gemacht 
bzw. vermehrt wurden, werden die durch den Vorsitzenden vorgeschlagenen Personen von 
der Gemeindeversammlung gewählt:  
 
Heinrich Strässler 
 
 
Stimmberechtigte: 
 
Es sind 22 Stimmberechtigte und 2 Nichtstimmberechtigte anwesend. Das Absolute Mehr 
liegt somit bei 12 Personen. 
 
 
Traktandenliste 
 
Die Traktandenliste wird ohne Bemerkungen genehmigt. 
 
 
Beratungen der Geschäfte: 
 
Die Geschäfte werden ausführlich erläutert. Die entsprechende Präsentation befindet sich im 
Anhang zum Protokoll.  
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Jahresrechnungen, Inventare 10.06  

1. 
Politische Gemeinde Hüntwangen, Jahresrechnung 2024, 
Genehmigung 

3 

   

Ausgangslage und Erwägungen 
 

Die Jahresrechnung 2024 der Politischen Gemeinde Hüntwangen weist folgende Eckdaten 
aus: 
 
Erfolgsrechnung: 
 

Gesamtaufwand Fr.  6’226’981.71 
Gesamtertrag Fr.  7’177’566.39 
Ertragsüberschuss (+) / Aufwandüberschuss (-) Fr.  950’584.68 

 
Investitionsrechnung Verwaltungsvermögen: 
 

Ausgaben Verwaltungsvermögen Fr.  267’010.85 
Einnahmen Verwaltungsvermögen Fr.  584’572.00 
Nettoinvestitionen Verwaltungsvermögen Fr.  317’561.15 

 
Investitionsrechnung Finanzvermögen: 
 

Ausgaben Finanzvermögen Fr.  12’000.00 
Einnahmen Finanzvermögen Fr.  12’000.00 
Nettoinvestitionen Finanzvermögen Fr. 0.00 

 
Bilanz: 
 

Bilanzsumme Fr.  14’742’554.60 
 

Der Ertragsüberschuss der Erfolgsrechnung wird dem Bilanzüberschuss gutgeschrieben. 
Dadurch erhöht sich der Bilanzüberschuss auf Fr. 7'183'520.56. 
 

Abschied Rechnungsprüfungskommission 
 

Die Rechnungsprüfungskommission stellt fest, dass die Jahresrechnung der Politischen 
Gemeinde Hüntwangen finanzrechtlich zulässig und rechnerisch richtig ist. Die RPK 
beantragt der Gemeindeversammlung, die Jahresrechnung 2024 der Politischen Gemeinde 
Hüntwangen zu genehmigen. 
 

Abstimmung 
 

Die Jahresrechnung wird einstimmig angenommen. 
 

Die Gemeindeversammlung beschliesst: 
 

1. Die Jahresrechnung 2024 der Politischen Gemeinde Hüntwangen mit einem 
Ertragsüberschuss der Erfolgsrechnung von 950’584.68 genehmigt. 

 

2. Mitteilung an: 
- Akten 
 

Per E-Mail an: 
- Rechnungsprüfungskommission, Erich Schreier, e.schreier@gmx.net 
- Gemeindepräsident, Matthias Hauser, matthias.hauser@huentwangen.ch 
- Gemeindeschreiberin, Stephanie Keller, stephanie.keller@huentwangen.ch 
- Finanzen, Springermarkt.ch AG, christoph.oberhaensli@springermarkt.ch 
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Initiativen, Anfragen 16.04.1  

2. 
Anfrage im Sinne von Artikel 17 Gemeindegesetz, zu Handen der 
Gemeindeversammlung vom 10.06.2025, Moser-Harder Brigitta 

4 

   

Anfrage vom 28.05.2025, Moser-Harder Brigitta 
 
Ausgangslage 
 
Gestützt auf Art. 17 Gemeindegesetz (GG) haben Bürgerinnen und Bürger ein Anfragerecht. 
Gemäss Abs. 1 können Stimmberechtigte über Angelegenheiten der Gemeinde von 
allgemeinem Interesse Anfragen einreichen und deren Beantwortung in der 
Gemeindeversammlung verlangen. Sie richten die Anfrage schriftlich an den Gemeinderat. 
Gemäss Abs. 2 sind Anfragen spätestens zehn Arbeitstage vor einer Versammlung 
einzureichen. Der Gemeinderat beantwortet diese spätestens einen Tag vor der 
Versammlung schriftlich. Gemäss Abs. 3 werden die Anfrage und die Antwort in der 
Versammlung bekannt gegeben. Die anfragende Person kann zur Antwort Stellung nehmen. 
Die Versammlung kann beschliessen, dass eine Diskussion stattfindet. 
 
Anfrageinhalt 
 
Mit Brief vom 28. Mai 2025 stellt Brigitta Moser-Harder, Hinterdorfstrasse 8, 8194 
Hüntwangen folgende Anfrage an den Gemeinderat: 
 

1. Da bekanntlich die Revision der Bau- und Zonenordnung aus dem Jahre 2017 
ansteht, würde es mich interessieren, wann die Bevölkerung über die vorgesehenen 
Änderungen informiert wird. Ebenso wann die revidierte BZO an der 
Gemeindeversammlung zur Abstimmung kommt. 

 
2. Die ehemalige Hutfabrik an der Fabrikstrasse ist auf der Liste der kulturhistorischen 

Schutzobjekte von Hüntwangen aufgeführt. Leider verlottert dieses Schutzobjekt 
jedoch immer mehr. Gemäss dem kantonalen PBG § 207 sollte eine 
Unterschutzstellung eigentlich sicherstellen, dass diese Gebäude durch den 
Eigentümer gepflegt und unterhalten werden: 

 
a) Wer ist der Besitzer der ehemaligen Hutfabrik? 
 
b) Und was hat die Gemeinde bis jetzt unternommen, um vom Besitzer die gesetzlich 

vorgeschriebene Pflege inkl. Unterhalt dieses Schutzobjekts gemäss PBG § 207 
zu fordern? 

 
 
Beantwortung der Anfrage durch den Gemeinderat 
 
Der Gemeinderat Hüntwangen nimmt zur Anfrage von Brigitta Moser-Harder wie folgt 
Stellung: 
 

1. Die Revisionsvorlage der neuen BZO wurde im Mai 2025 durch die Firma PLANE 
RAUM fertig gestellt. Im Juni 2025 wurden die Unterlagen für die kantonale 
Vorprüfung an den Kanton Zürich eingereicht. Nach der Vorprüfung durch den 
Kanton Zürich startet die nächste Phase der Mitwirkung durch die Bevölkerung 
und Bereinigung der Revisionsvorlage. Diese Phase dauert gemäss aktuellem 
Stand sicher bis im November/Dezember 2025. Anschliessend ist die Festsetzung 
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und Genehmigung der neuen BZO im 1. oder 2. Quartal des Jahres 2026 geplant. 
Der Zeitplan kann sich erstrecken, je nach Ergebnis der Vorprüfung, und 
Ergebnisse der Mitwirkung. 

 
2. a) Eigentümer von Grundstücken werden nicht öffentlich bekannt gegeben. 

Eigentümerauskünfte können jedoch über den GIS-Browser des Kantons Zürich 
beantragt werden. 

 
2. b) Die Gebäude waren und sind nicht in einem Zustand, in welchem sie ein aktives 

Einschreiten des Gemeinderates erfordert hätten. Mit der Verlegung des Kanals 
des Dorfbaches, der sich unter den Gebäuden befand, in die Kantonsstrasse und 
der damit verbundenen Auflösung der Hochwassergefährdung im Hinterdorf im 
Jahr 2023 wurden die Voraussetzungen geschaffen, um mit dieser Liegenschaft 
überhaupt ein bewilligungsfähiges Bauprojekt realisieren zu können. Die 
Gemeinde hat Kenntnis davon, dass der Eigentümer Anstrengungen zum 
weiteren Vorgehen im Zusammenhang mit dieser Liegenschaft unternimmt. Aus 
Datenschutzgründen, werden dazu keine weiteren Auskünfte erteilt. 

 
 

Stellungnahme Brigitta Moser-Harder zur Antwort des Gemeinderates: 
 
Frage 1, BZO, Brigitta Moser-Harder: 
 
Die Auskunft über die BZO-Revision des Gemeinderates ist nicht sehr informativ, darum 
wollte sie genaueres wissen.  
Bei anderen Gemeinden wird nach der Verabschiedung des Entwurfs der BZO-Revision 
dieser zur Vorprüfung an den Kanton geschickt und bereits das Mitwirkungsverfahren für die 
Bevölkerung organisiert. Zudem wird die BZO-Revision auf die Homepage veröffentlicht. 
Dieses Vorgehen beschleunigt natürlich den Verabschiedungsprozess enorm. 
Nach der Rückmeldung des Kantons und der Bevölkerung wird die Revision aktualisiert, 
genehmigt und für 60 Tage bei der Gemeinde aufgelegt. Auch dann können noch 
Änderungen gemacht werden. Anschliessend bringt der Gemeinderat die aktualisierte BZO-
Revision vor die Gemeindeversammlung zur Verabschiedung durch die Stimmberechtigten. 
Ganz am Schluss wird sie noch vom Kanton genehmigt. 
Dazu teilt Frau Moser noch Folgendes mit: Am 18. Oktober letztes Jahr machte sie bereits 
Vorschläge für die BZO-Revision. Eine Antwort dazu wurde ihr vom Gemeinderat in Aussicht 
gestellt. Leider habe sie auch nach acht Monaten noch keine Antwort erhalten. 
Der Gemeinderat Hüntwangen ist nicht sehr kommunikativ. Und auch die Einhaltung von 
kantonalen und kommunalen Bauvorschriften ist mangelhaft. So verlor er denn auch einen 
jahrelangen Rechtsstreit klar.  
Frau Moser hofft, dass mit der neuen BZO die Bauvorschriften besser eingehalten werden, 
ob mit oder ohne Verwässerung der Kernzonenvorschriften. 
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Frage 2a, 2b, Brigitta Moser-Harder: 
 
Der Besitzer der Hutfabrik ist die Firma Strässler, Eglisau. 
Die Antwort des Gemeinderates, die alte, denkmalgeschützte Hutfabrik sei nicht in einem 
Zustand bei dem er einschreiten müsse, kann Frau Moser nicht nachvollziehen. Jeder sieht 
doch von der Bergstrasse aus die kaputten, verpappten Fenster, den vergammelten 
Innenhof und die ungepflegte Umgebung. 
Wenn man schon Millionen für ein Ortsmuseum ausgibt und dort ganz stolz zeigt, was die 
Hutfabrik früher alles so hergestellt hat, könnte sich der Gemeinderat schon aus Respekt 
gegenüber dem kulturhistorischen Bau im Minimum dafür einsetzen, dass der Besitzer 
diesen pflegt und unterhaltet – wie dies das kantonale Baugesetz vorschreibt. Unabhängig 
davon, ob es ein Bauprojekt gibt oder nicht. 
Frau Moser findet es sehr fragwürdig, dass der Gemeinderat aus Datenschutzgründen keine 
Auskunft geben will, was mit der Hutfabrik geplant ist. 
Frau Moser glaubt, die Bevölkerung hat ein Anrecht darauf, dies zu erfahren. 
 
Antrag auf Diskussion  
 
Brigitta Moser-Harder stellt den Antrag auf Diskussion. Über diesen Antrag wird wie folgt 
angestimmt: 7 Stimmberechtigte wünschen die Diskussion, 1 Person wünscht keine 
Diskussion und insgesamt 14 Personen haben sich enthalten. Die Diskussion wird somit 
eröffnet. 
 
Matthias Hauser teilt mit, dass der Gemeinderat der Meinung ist, dass einzelne 
Liegenschaftenbesitzer an der Gemeindeversammlung nicht zu veröffentlichen sind und 
dass es nicht richtig ist, über deren privates Eigentum in diesem Rahmen zu diskutieren. 
Zudem stellt die Liegenschaft zu keinem Zeitpunkt eine Gefährdung für die Hüntwanger 
Bevölkerung dar. Unter Berücksichtigung der Situation mit der Lage des damaligen 
Dorfbachs hat der Gemeinderat Verständnis dafür, dass die Liegenschaft noch nicht saniert 
wurde. Der Eigentümer sollte selber entscheiden können, zu welchem Zeitpunkt er das 
Gebäude saniert. Die Gemeindeversammlung ist der falsche Ort für diese Diskussion, wenn 
der Eigentümer bekannt ist, sollte Frau Moser direkt auf den Eigentümer zugehen und die 
Angelegenheit ansprechen. Matthias Hauser erwidert weiter, dass er es als übergriffig 
empfinde, sich - auch in anderen Baufragen - derart in das Eigentum von Anderen 
einzumischen. 
 
Brigitta Moser teilt mit, dass es gemäss Baugesetz nicht nur um die Gefährdung sondern 
auch um die Pflege und den Unterhalt der Liegenschaft geht. Dies fordert der Gesetzgeber 
und es ist die Aufgabe der Gemeinde einzuschreiten, wenn ein Gebäude zerfällt. 
 
Eveline Nüssli erkundigt sich über das Vorgehen, wenn ein Bauprojekt für die Hutfabrik 
eingereicht wird. Zudem teilt sie mit, dass hoffentlich rasch ein Projekt realisiert wird, da sich 
das Objekt an einem sehr prominenten Standort befindet und nicht schön aussieht. Matthias 
Hauser teilt mit, dass es sich hierbei um ein kantonal geschütztes Objekt handelt. Der 
Kanton macht Auflagen, welche einzuhalten sind. Bei einem allfälligen Bauprojekt wird der 
Kanton somit automatisch miteinbezogen. Der Gemeinderat habe Kenntnis davon hat, dass 
bereits Anstrengungen seitens Eigentümerschaft unternommen worden sind.  
 
Janine Spottek findet es ebenfalls schade, dass das Gebäude nicht sehr schön aussieht im 
Moment, teilt aber gleichzeitig mit, dass es noch andere Gebäude im Dorf gibt, welche 
ebenfalls nicht sonderlich schön aussehen. Brigitta Moser teilt mit, dass es nicht nur darum 
geht, dass das Gebäude schön aussieht, sondern muss dieses minimal unterhalten sein. Der 
Kanton schreibt dies vor und dies ist bei der Hutfabrik nicht der Fall. Matthias Hauser teilt 
mit, dass der aktuelle Schutzwert nicht gefährdet ist. Das Gebäude kann saniert werden und 
die Schutzwerte können zum jetzigen Zeitpunkt auch bei einem Bauprojekt erhalten bleiben.  
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Verschiedenes 
 
Gemeindepräsident Matthias Hauser erläutert die folgenden Rechtsmittel, welche ergriffen 
werden können. 
 
Rekurs in Stimmrechtssachen: 
 
Wegen Verletzung von Vorschriften über die politischen Rechte und ihre Ausübung kann 
innert 5 Tagen schriftlich Rekurs in Stimmrechtssachen erhoben werden. 
(§ 19 Abs. 1 lit. c i.V.m. § 19b Abs. 2 lit. c sowie § 21a und § 22 Abs. 1 VRG) 
 
Der Rekurs in Stimmrechtssachen setzt voraus, dass diese während der 
Gemeindeversammlung von irgendeiner stimmberechtigten Person gerügt worden ist (§ 21a 
Abs. 2 VRG).  
 
Rekurs gegen Beschlüsse der Gemeindeversammlung: 
 
Gegen Beschlüsse im Übrigen kann innert 30 Tagen von der Veröffentlichung an, schriftlich 
Rekurs erhoben werden. 
(§ 19 Abs. 1 lit. a und d i.V.m. § 19b Abs. 2 lit. c sowie § 20 und § 22 Abs. 1 VRG). 
 
Rekurse und Beschwerden sind beim Bezirksrat Bülach, Bahnhofstrasse 3, 8180 Bülach, 
einzureichen. Die Eingaben haben einen Antrag und dessen Begründung zu enthalten. 
Weiter fragt er die Versammlung an, ob Verfahrensmängel gerügt werden. Dies ist nicht der 
Fall. 
 
 
Die Protokollführerin: 
 
 
Stephanie Keller 
Gemeindeschreiberin 
 
 
Das vorliegende Protokoll über die Gemeindeversammlung vom 10. Juni 2025 wurde geprüft 
und für richtig befunden. 
 
 
Hüntwangen, 17. Juni 2025 
 
 
DIE VORSTEHERSCHAFT DER GEMEINDEVERSAMMLUNG: 
 
 
 
Matthias Hauser 
Der Gemeindepräsident 
 
 
 
Heinrich Strässler 
Der Stimmenzähler  
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